
KIRCHENANZEIGER 29. Juni 2017 – Nr. 24
2. Jahrgang

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

KIRCHENANZEIGER 23. April 2020 – Nr. 15
5. Jahrgang

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Evangelium nach 
Joh 21, 1-14
Er offenbarte sich noch einmal

In jener Zeit offenbarte sich 
Jesus den Jüngern noch ein-
mal, am See von Tibérias, und 
er offenbarte sich in folgender 
Weise.

Simon Petrus, Thomas, ge-
nannt Dídymus, Natánaël aus 
Kana in Galiläa, die Söhne des 
Zebedäus und zwei andere von 
seinen Jüngern waren zusam-
men.

Simon Petrus sagte zu ihnen: 
Ich gehe fischen. Sie sagten zu 
ihm: Wir kommen auch mit. Sie 
gingen hinaus und stiegen in 
das Boot. Aber in dieser Nacht 
fingen sie nichts.
Als es schon Morgen wurde, 
stand Jesus am Ufer. Doch die 
Jünger wussten nicht, dass es 
Jesus war.

Jesus sagte zu ihnen: Meine 
Kinder, habt ihr keinen Fisch 
zu essen? Sie antworteten ihm: 
Nein.

Er aber sagte zu ihnen: Werft 
das Netz auf der rechten Seite 
des Bootes aus und ihr werdet 
etwas finden. Sie warfen das 
Netz aus und konnten es nicht 
wieder einholen, so voller Fi-
sche war es.

Da sagte der Jünger, den Je-

sus liebte, zu Petrus: Es ist der 
Herr! Als Simon Petrus hörte, 
dass es der Herr sei, gürtete er 
sich das Obergewand um, weil 
er nackt war, und sprang in den 
See.

Dann kamen die anderen Jün-
ger mit dem Boot – sie waren 
nämlich nicht weit vom Land 
entfernt, nur etwa zweihundert 
Ellen – und zogen das Netz mit 
den Fischen hinter sich her.

Als sie an Land gingen, sahen 
sie am Boden ein Kohlenfeuer 
und darauf Fisch und Brot lie-
gen.

Jesus sagte zu ihnen: Bringt 
von den Fischen, die ihr gerade 
gefangen habt!

Da stieg Simon Petrus ans Ufer 
und zog das Netz an Land. Es 
war mit hundertdreiundfünfzig 
großen Fischen gefüllt, und ob-
wohl es so viele waren, zerriss 
das Netz nicht.

Jesus sagte zu ihnen: Kommt 
her und esst! Keiner von den 
Jüngern wagte ihn zu befragen: 
Wer bist du? Denn sie wussten, 
dass es der Herr war.

Jesus trat heran, nahm das 
Brot und gab es ihnen, ebenso 
den Fisch.

Dies war schon das dritte Mal, 
dass Jesus sich den Jüngern 
offenbarte, seit er von den To-
ten auferstanden war.

AUS DER FROHEN BOTSCHAFT

Mehr Impressionen vom Internet-Ostern auf Seite 4

OSTERN 2020: ÜBER DIE NEUEN MEDIEN MITEINANDER VERBUNDEN

Unsere Kirchen in der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee sind ge-
öffnet für das persönliche Gebet, für Momente der Besinnung, zum Ent-
zünden von Kerzen, als Oasen der geistlichen Nahrungsaufnahme. Den 
Sonntag akzentuieren wir in unseren Kirchen insofern, als wir Gebets-
zettel auslegen und einen Sonntagsimpuls/Predigt vorbereiten. Zum 
Mitnehmen und zur privaten Betrachtung.

Getrennt – und doch eins
Ostern 2020: Die Gemeinden dürfen 
sich nicht in ihren Kirchen versam-
meln. Social distancing ist das Gebot 
der Stunde. Dennoch haben wir Os-
tern gefeiert – ganz anders, räumlich 
getrennt und doch irgendwie eins. 
Das Internet war uns Brücke. In den 
Häusern haben die Waldseer Chris-
ten mit viel Kreativität und innerer 
Teilnahme österliche Stimmung er-
zeugt. Etliche Reaktionen in Wort 
und Bild zeugen davon. Einige davon 
drucken wir hier auf der Titelseite so-
wie umseitig auf der Seite 4 ab.

„Liebes Gottesdienst-Team, vielen 
Dank für die Übertragungen über die 
Feiertage. Es hat gut getan, mit Ihnen 
zusammen Ostern zu feiern, auch wenn 
es ungewohnt war. Es ist trotzdem ein 
gewisses Zusammengehörigkeitsge-
fühl entstanden.“ Irmgard Massier

„Liebes Pastoralteam, herzlichen Dank 
für die schönen Ostergottesdienste in 
den letzten Tagen. Es waren für uns sehr 
berührende und beruhigende Stunden in 
diesen bedrückenden Zeiten. Mit einem 
herzlichen Halleluja. 
 Bruni und Franz Mosch

„Liebe Verantwortliche der Seelsorge-
einheit Bad Waldsee,
auf der Suche nach Gottesdiensten über 
Ostern bin ich auf die Angebote Ihrer 
Internet-Seite gestoßen. Ich habe mir 
die Gottesdienstes via Livestream ange-
sehen und mitgefeiert. Ich möchte allen 
Mitwirkenden herzlich Vergelt‘s Gott für 
die schön gestalteten Feiern sagen, die 
meiner Meinung nach gut vorbereitet, 
sehr prägnant und auch nicht durch eine 
Überlänge ermüdend waren. Sie haben 
mir wohl getan.
Ich wohne in Rickenbach, einer kleinen 
Gemeinde im südlichen Schwarzwald, 
15 km von Bad Säckingen entfernt. Da 
ich selber als Lektorin, Kommunionhel-
ferin und teilweise auch als Mesnerin in 
Gottesdiensten mitwirke, weiß ich die 
Mühe zu schätzen.“ Ursula Bächle

Lieber Pfarrer Werner, herzlichen Dank 
für die Gottesdienste per Livestream. 
Für mich war ganz besonders berüh-
rend, wie Sie das erste Halleluja in der 
Osternacht anstimmten. Ich wurde 
förmlich erfasst von der Osterfreude, 
die in Ihrer Stimme mitschwang. Tief 
berührt konnte ich bei den nächsten 
Hallelujarufen mitsingen. Ich freue mich 
heute schon, wenn ich – hoffentlich 
bald – wieder als Eucharistiehelferin 
mitfeiern darf. Gelingende und frohe 
Tage wünsche ich Ihnen! 
 Gertrud Renke

Besonders wichtig in Zeiten von Corona: 
Unsere Homepage: www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

www.seelsorge-
einheit-badwald-

see.de

Auf der Homepage 
der SE gibt es Er-
quickendes, Näh-
rendes, Tröstliches, 
Informatives, Über-
raschendes ...
Wie die Ostergot-
tesdienste, die man  
hier findet: https://
www.youtube.com/
c h a n n e l / U C I G -
j73gB5cbZ3MbGv-
HfXGBA
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GOTTESDIENSTE & mehr

In den Kirchen der Seelsorgeeinheit liegen Zettel aus mit Texten und Liedvorschlägen zur Gestaltung von Hausgottesdiensten

Liebe Gemeindemitglieder, 
die Osterfeiertage gehören der Vergangenheit an, eigentlich sind die Osterferien zu Ende 
und trotzdem ist alles noch im Corona-Modus, eben auch unser kirchlicher Alltag. Uns wie 
vermutlich Sie alle bewegt die Frage, ob und gegebenfalls welche Möglichkeiten der Feier 
von Gottesdiensten es für die Dauer dieser Krise geben wird, nachdem nun verschiedene 
Lockerungen der Corona-Verordnungen in anderen Bereichen des öffentlichen Lebens um-
gesetzt werden. Zunächst gilt laut jüngster Mitteilung unseres Bischofs nach wie vor die 
Verordnung der Landesregierung in der Fassung vom 9. April 2020. Das heißt konkret, das 
bis 4. Mai öffentliche Gottesdienste weiterhin nicht möglich sind und die bestehenden Re-

gelungen und Beschränkungen (zum Beispiel Taufen und Hochzeiten nicht vor dem 15. Juni) 
bestehen bleiben. Deshalb werden wir am kommenden Sonntag wieder einen Livestream-
Gottesdienst ausstrahlen (Textauszüge siehe untenim gelben Kasten; der Stream ist leicht 
zu finden über unsere Homepage www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de) und auch weiter-
hin sind Sie herzlich zum Gebet eingeladen, um beim Glockengeläut täglich um 19.30 Uhr 
zumindest in geistlicher Weise Gemeinschaft zu erleben und zu pflegen. Die Kirchen bleiben 
offen, so dass Sie auch weiterhin in persönlicher Weise darin beten können. Und für die 
Sonntage werden wir Ihnen in gewohnter Weise Impulse für Ihr geistliches Leben zu Hause 
anbieten. In herzlicher Verbundenheit grüßen wir Sie!  Das Pastoralteam

Mutmacherbilder Wir haben etliche Mutma-
cher-Bilder bekommen, die wir nach und nach veröf-
fentlichen – je nach Platz im Kirchenanzeiger. Wer 
ein Mutmacher-Bild beisteuern möchte, schicke eine 
Mail an Stefan.Werner@drs.de.

Livestream-
Gottesdienst
am Sonntag

3. Sonntag der Osterzeit, 26. Ap-
ril, 19.00 Uhr

Dieser Gottesdienst wird vom 
Sonntagabend-Gottesdienst-
Team aus Haisterkirch mitge-
staltet. Bitte richten Sie für die 
Feier Ihre Osterkerze her. Gebete 
und Lieder können Sie aus Ihrem 
Gotteslob nehmen, werden aber 
auch immer wieder für Sie einge-
blendet. 
Lucernar / Lichtfeier mit KV Hal-
leluja: GL 326

Gemeinsames Gebet: Wir prei-
sen dich, Gott. Du bist voll strah-
lendem Glanz. Wir überschreiten 
die Schwelle des Abends und 
suchen dein immerwährendes 
Licht. Du geleitest uns zum Licht, 
das keinen Abend kennt. Wir kön-
nen nicht aufhören, deine Güte 
zu preisen, die stärker ist als al-
les Dunkel, und dein Erbarmen 
zu loben, das uns Leben in Fülle 
schenkt, in dieser Stunde, die wir 
im Zeichen dieser Lebensfülle fei-
ern. In Deinem Namen und dem 
Deines Sohnes und des Heiligen 
Geistes (wir machen da Kreuzzei-
chen). Amen

Psalmgebet: GL 804, 1+2 (ge-
sungen und gebetet im Wechsel 
mit dem Kantor / der Vorbeterin)
Fürbittgebet / Vaterunser zum 
Glockengeläut um 19.30 Uhr, ge-
meinsames Gebet, welches um 
19.30 Uhr immer gebetet wird 
Lied vor dem Segen: GL 707, 1-3

Der Stream ist leicht zu finden 
über unsere Homepage: https://
www.seelsorgeeinheit-bad-
waldsee.de/livestream-bad-
waldsee#3-Ostersonntag-2020.
Der nächste Live-Stream-Gottes-
dienst folgt am 3. Mai, ebenfalls 
um 19.00 Uhr. Er wird in Form 
einer feierlichen Maiandacht ge-
staltet und von einer Bläsergrup-
pe musikalisch umrahmt. 

Laden wir Jesus in die Boote 
unseres Lebens ein
„Warum habt ihr solche Angst? Habt ihr noch kei-
nen Glauben?“ Mt 8, 26 / Mk 4, 40

Das diesjährige Motiv unserer Osterkerze macht 
das Evangelium vom Seesturm sichtbar. Die Ge-
schichte wird bei den drei Synoptikern Matthäus, 
Markus und Lukas erzählt. Letzterer lässt Jesus 
fragen: Wo ist euer Glaube? (Lk 8,25) Markus und 
Matthäus legen Jesus die zwei Fragen in den 
Mund, über die Papst Franziskus bei seinem au-
ßerordentlichen Gebet und Segen „Urbi et Orbi“ im 
März gepredigt hat. Hier ein Auszug als meditative 
Betrachtung zur diesjährigen Osterkerze. Die ge-
samte Predigt von Papst Franziskus kann auf un-
serer Homepage nachgelesen werden. 

„Warum habt ihr solche Angst? Habt ihr noch keinen 
Glauben?« Der Anfang des Glaubens ist das Wissen, 
dass wir erlösungsbedürftig sind. Wir sind nicht un-
abhängig, allein gehen wir unter. Wir brauchen den 
Herrn so wie die alten Seefahrer die Sterne. Laden 
wir Jesus in die Boote unseres Lebens ein. Überge-
ben wir ihm unsere Ängste, damit er sie überwinde. 
Wie die Jünger werden wir erleben, dass wir mit ihm 
an Bord keinen Schiffbruch erleiden. Denn das ist 
Gottes Stärke: alles, was uns widerfährt, zum Guten 
zu wenden, auch die schlechten Dinge. 

Er bringt Ruhe in unsere Stürme, denn mit Gott geht 
das Leben nie zugrunde.Der Herr fordert uns heraus, 
und inmitten des Sturms lädt er uns ein, Solidarität 
und Hoffnung zu wecken und zu aktivieren, die die-
sen Stunden, in denen alles unterzugehen scheint, 
Festigkeit, Halt und Sinn geben. Der Herr erwacht, 
um unseren Osterglauben zu wecken und wieder-
zubeleben. Wir haben einen Anker: durch sein Kreuz 
sind wir gerettet. Wir haben ein Ruder: durch sein 
Kreuz wurden wir freigekauft. Wir haben Hoffnung: 
durch sein Kreuz sind wir geheilt und umarmt wor-
den, damit nichts und niemand uns von seiner erlö-
senden Liebe trennen kann. 

Inmitten der Isolation, in der wir unter einem Mangel 
an Zuneigung und Begegnungen leiden und den Man-
gel an vielen Dingen erleben, lasst uns erneut die Bot-
schaft hören, die uns rettet: Er ist auferstanden und 
lebt unter uns. Der Herr ruft uns von seinem Kreuz 
aus auf, das Leben, das uns erwartet, wieder zu ent-
decken, auf die zu schauen, die uns brauchen, und 
die Gnade, die in uns wohnt, zu stärken, zu erkennen 
und zu ermutigen. Löschen wir die kleine Flamme 
nicht aus (vgl. Jes 42,3), die niemals erlischt, und tun 
wir alles, dass sie die Hoffnung wieder entfacht.

PAPSTWORT ZU OSTERN MUTMACHERBILDER

Ode an die Freude Deutschlandweite Bal-
kon-Konzerte als Signal der Zuversicht finden auch 
in Bad Waldsee Musikerinnen und Musiker. Unter-
schiedliche Stimmen vereinen sich dabei: Ob Gong, 
ob Oboe, ob Trompete oder Cello oder fast als halbes 
Blasorchester wie in Reute – jeder kann mitmachen. 
Wer kein Instrument beherrscht, singt den Text: „Freu-
de, schöner Götterfunken, Tochter aus Elysium, wir 
betreten feuertrunken, Himmlische, dein Heiligthum! 
Deine Zauber binden wieder, was die Mode streng ge-
teilt. Alle Menschen werden Brüder, wo dein sanfter 
Flügel weilt.“
Immer sonntags, um 18.00 Uhr. Machen Sie mit /
macht mit und setzen Sie / setzt damit ein tönendes 
Zeichen der Solidarität und Lebensfreude in Zeiten der 
Corona-Krise.
  stw / Fotos: Blanka Rundel / Silke Strassner



BLICK in die GEMEINDEN

keb Bis zum 4. Mai findet bei der Katholischen Erwachsenenbildung 
Ravensburg kein Kursbetrieb statt. Für Ihre Anliegen stehen wir wei-
terhin während der Bürozeiten zur Verfügung. Online-Angebote wie E-
Learning und Video-Konferenzen („Kirche in Zeiten des Coronavirus“ am 
30. April, von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr) finden Sie auf www.keb-rv.de.

Weitere Adressen
Unter www.domradio.de gibt es 
Informationen aus der katholi-
schen Metropole Köln.

www.zdf.fernsehgottesdienst.de

Täglich eine Heilige Messe wird 
in K-TV übertragen: https://k-tv.
org/

Den Geistlichen Impuls aus dem 
Kloster Reute finde Sie unter
www.blog-impuls-der-zeit.de

Einen Überblick über die katholi-
sche Kirche in Deutschland gibt 
die Webseite www.katholisch.de

Den Blick nach Rom eröffnet 
www.vaticannews.va

Das Buch der Bücher ist aktu-
ell wie eh und je: https://www.
bibeltv.de

Aus dem Rottenburger 
Dom St. Martin
Bis vorerst einschließlich 3. Mai 
überträgt die Diözese sonntags um 
9.30 Uhr den Gottesdienst aus dem 
Rottenburger Dom St. Martin. An 
diesem Sonntag, 26. April, zeleb-
riert Weihbischof Matthäus Karrer; 
am Sonntag darauf ist Dompfarrer 
Harald Kiebler Zelebrant. Die Got-
tesdienste kann man über www.
drs.de (Direkt-Zugriff: https://www.
drs.de/mediathek/livestream.html; 
Zugriff möglich auch über unsere 
Homepage www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de), auf Youtube (Di-
rekt-Zugriff: https://www.youtube.
com/channel/UC5brXi466J_goH-
N970Ag-uw) und auf Bibel TV (ht-
tps://www.bibeltv.de/livestreams) 
mitfeiern.

Mit Kindern via Internet 
Gottesdienst feiern
Hausgottesdienst mit Kindern: ht-
tps://www.seelsorgeeinheit-bad-
waldsee.de/15-bad-waldsee/3142-
zuhause-gottesdienst-feiern

Einen Online-Kindergottes-
dienst findet man in Youtube 
unter https://m.youtube.com/
channel/UCsnIncp_DV3YPMkif-
4Npgg?view_as=subscriber 

Fernseh-Gottesdienste
An diesem Sonntag, 26. April, 
übertragen BR-Fernsehen und 
SWR-Fernsehen um 10.15 Uhr ei-
nen ökumenischen Gottesdienst 
aus Hamburg-Eppendorf. Im ZDF 
kommt um 9.30 Uhr ein evangeli-
scher Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE IN DEN NEUEN MEDIEN

KURZ GEMELDET
KAB sagt danke: Insgesamt 450 Osterkerzen wurden dieses Jahr in Bad 
Waldsee und Umgebung verkauft. Mehr als in den vergangenen Jahren. 
Die Kerze wurde in vielen Familien zum Zeichen der Auferstehung, in der 
Zeit von Covid19. Für die Unterstützung der Projekte der KAB in Uganda 
erbrachte die Aktion einen Reinerlös von 1200,00 €. Die KAB Bad Waldsee 
sagt allen Käufern und Spendern Vergelt´s Gott. In besonderer Weise dem 
Team des Eine-Weltladens dem Pfarrbüro, dem Mesnerteam und allen, die 
mitgeholfen haben, dass die Aktion ein so großer Erfolg wurde.  
 Peter Niedergesäss

Soli-satt: Seit vergangenem Dienstag, 21. April, hat der Kolping-Soli-satt-
Laden wieder zweimal wöchentlich zu den üblichen Zeiten  – dienstags 
und freitags, jeweils 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr – geöffnet. Der Verkauf findet 
wieder in den Räumen der ehemaligen Bäckerei Klink (Schwanenberg) statt 
– unter Beachtung der Corona-Vorschriften.  Eva Neumann

Unsere kirchliche Kleiderstube muss wegen Corona noch vorläufig ge-
schlossen bleiben. Wir bitten um Verständnis. (uh)

Absage: Die für den 7. Mai geplante Halbtageswallfahrt findet nicht statt.

Aktion Hoffnung 
sagt danke
Die Gebraucht-Kleidersammlung 
am 14. März ist in der Kirchenge-
meinde St. Peter dank aller Beteilig-
ter wieder gut verlaufen. Bei guter 
trockener Witterung, teils mit Son-
nenschein, konnten wir die vielen 
Kleidersäcke einsammeln. Dazu 
braucht man auch viele Helfer. 15 
eifrige und fleißige Ministrantin-
nen und Ministranten haben beim 
Einsammeln und Umladen auf den 
Lkw mitgeholfen. Ihnen gehört ein 
ganz besonderen Dank. Mit sechs 

Sammelfahrzeugen von Handwer-
kern und Unternehmen haben die 
ehrenamtlichen Fahrer die vielen 
Kleidersäcke gemeinsam mit den 
Minis eingesammelt und zum 
LKW auf dem Stadionparkplatz 
gebracht. Dafür Dank den Fahrern 
und Dank für die kostenlose Über-
lassung der Sammelfahrzeuge.
Besonderen Dank an alle, die – in 
Stadt und Land – Gebraucht-Klei-
der gespendet haben. Auch den 
Mitwirkenden und Spendern in den 
übrigen Kirchengemeinden unse-
rer Seelsorgeeinheit ein herzlicher 
Dank.  Josef Schmid

ALTKLEIDERSAMMLUNG

Pfarrer Mattes
feierte 
Diamantes Jubiläum
Aufgrund von Corona etwas un-
tergegangen beziehungsweise 
unmöglich gemacht, es größer zu 
begehen, hat Josef Mattes sein 
Diamantenes Priesterjubiläum 
gefeiert. Am 2. April 1960 hat der 
frühere Pfarrer von Bad Waldsee 
in Rottenburg die Priesterweihe 
empfangen. 
Froh und dankbar für das Ge-
schenk dieses langen Dienstes an 
der Kirche gratulieren wir Josef 
Mattes von Herzen zum Diaman-
tenen Priesterjubiläum. In den 
60 Jahren seines segensreichen 
priesterlichen Wirkens hat Josef 
Mattes auch und gerade hier in 
Bad Waldsee ungezählte Men-
schen darin bestärkt und unter-
stützt, ihr Leben aus dem Glau-
ben heraus zu gestalten. Geprägt 
durch das II. Vatikanische Konzil 
war er ein Priester der ersten 
Stunde, der sich engagiert daran 
machte, die Konzilsbeschlüsse in 
der Pastoral vor Ort umzusetzen. 
Als langjähriger Dekan zeigte er 
auch administrative Fähigkeiten 
und bis heute pflegt er die vielen 
Kontakte seiner unterschiedlichen 
Wirkungsstätten. Leutselig und 
menschennah, verbunden mit 
seinem typischen Humor, ist er 
auch als Pensionär noch ein ge-

schätzter Gesprächspartner und 
gefragter Seelsorger. Vor allem im 
Wohnpark am Schloss erfreut er 
die Bewohner mit regelmäßigen 
Gottesdiensten und Angeboten 
zum persönlichen Austausch. 
Gesundheitlich fit hält er sich mit 
seinem Fahrrad, auf dem man 
ihn öfters durch die Stadt radeln 
sieht. Auch der Marktgang am 
Samstag ist ihm eine liebgewon-
nene Tradition. 
Im Namen der Kirchengemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit wün-
schen wir ihm Gottes Segen, auf 
dass er noch lange gesund und 
munter seinen wohlverdienten 
Ruhestand genießen kann. 
 Pfr. Bucher u. Pfr. Werner

2. April 1960: Josef Mattes (Mit-
te) tritt  nach der Priesterweihe 
aus der Sakristei vom Dom St. 
Martin in Rottenburg heraus.

Renovierung Seit dieser Woche haben die Renovierungsarbeiten in 
St. Leonhard in Gaisbeuren begonnen. Am Montag hat die Fa. Kessler die 
Heizung unter den Bänken ausgebaut. Am Dienstag wurden die Heiligen-
figuren von der Fa. Frei abmontiert und nach Bald Waldsee ins Gemein-
dehaus gebracht. Dort werden sie von der Restauratorin Frau Hinz fach-
männisch untersucht und bearbeitet. Auch der Ausbau der Bänke und des 
Gestühlsboden begann in dieser Woche, so dass die Kirche nicht mehr be-
treten werden kann. Die Maßnahmen im Einzelnen: 1. Morsches Gebälk im 
Dachstuhl muss erneuert werden; 2. Sanierung der Elektrik (Licht, Elektro-
verteiler, Kirchenheizung, autom. Fensterlüftung); 3. neuer Gestühlsboden, 
vorhandene Kirchenbänke werden überarbeitet, ebenso die Kniebänke; 4. 
Aufarbeiten der Skulpturen, Fresken und Bilder. Innenraum reinigen (Wän-
de). Die Gesamtmaßnahme dauert bis in den Herbst hinein. Die Kosten ins-
gesamt belaufen sich auf 470.000 €. Angedacht ist eine Wiedereröffnung 
spätestens zum Leonhardstag am 6. November. Der Kirchengemeinderat 
Reute hat sich schon länger für diese Maßnahme entschieden und dement-
sprechend ist die Finanzierung bereits mit der Diözese abgestimmt. 
 Text: Alex Rehbein / Foto: Stefan Werner

ST. LEONHARD GAISBEUREN
Sie sind nicht allein
Bei finanziellen Schwierigkeiten 
und rechtli-
chen Fra gen 
melden Sie 
sich gerne 
zunächst te-
lefonisch bei 
der Allgemei-
nen Sozial-
beratung der 
Caritas in Bad Waldsee.

Die Allgemeine Sozialberatung 
hilft Ihnen:
• bei Problemen in der Alltags-

bewältigung, in Konflikt- und 
Krisensituationen

• bei Fragen zu Sozialhilfeleis-
tungen sowie im Umgang mit 
Ämtern

• gibt Informationen bei sozial-
rechtlichen Fragestellungen 
und bei Trennung, Scheidung 
und Existenzsicherung

• bei finanziellen Problemen 
und bei der Vermittlung wei-
terer Hilfsangebote

• -Zudem arbeiten wir sehr eng 
mit den Kirchengemeinden 
und anderen Fachdiensten 
zusammen

Ansprechpartnerin: Kerstin Dirle-
wanger (Bild), Robert-Koch-Str. 
52, Bad Waldsee; Tel. 07524/ 
4011680; dirlewanger.k@caritas-
bodensee-oberschwaben.de

SOZIALBERATUNG

Kerstin Dirlewanger



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

AUS UNSEREN ZUSCHRIFTEN: IMPRESSIONEN VON OSTERN 2020

Brot und Wein, nach der Internet-Segnung am Gründonnerstag – Geweihte Kerzen in der Pfarrkirche Reute zum Mitnehmen – Brennende Kerzen 
wie zum Beispiel in der Sebastiaskapelle oberhalb von Haisterkirch haben stets etwas Meditatives – Osterfeuer in Kümmerazhofen – Osterfeuer auf 
dem Balkon – „Hallo Stefan, der Karfreitagsgottesdienst war für mich stimmig und ergreifend ... Danke! Und das Lied mit Saxophon ...“ (aus einer 
Zuschrift) – „Kompliment für Eure Stream-Andachten: Wir waren an Gründonnerstag und in der Osternacht dabei.“ (aus einer Zuschrift) – Das Oster-
Lachen hat eine alte Tradition. Da passt der uns zugemailte Witz. Fotos: Gerstung, Burkhardt, Frick, Winstel, Weber, Werner, Leicher.

IN DER BIBEL LESEN
Heute, Donnerstag, 23. April

Apg 5,27-33; Joh 3,31-36

Freitag, 24. April
Apg 5,34-42; Joh 6,1-15

Samstag, 25. April
Apg 6,1-7; Joh 6,16-21

Sonntag, 26. April
L I: Apg 2,14.22-33; L II: 1 Petr 1,17-21; 
Ev: Lk 24,13-35 oder Joh 21,1-14

Montag, 27. April
Apg 6,8-15; Joh 6,22-29

Dienstag, 28. April
Apg 7,51-8,1a; Joh 6,30-35

Mittwoch, 29. April
Apg 8,1b-8; Joh 6,35-40

Donnerstag, 30. April
Apg 8,26-40; Joh 6,44-51

Ökumenischer 
Bibel-Leseplan

Heute, Donnerstag: 1 Petrus 1,1-12
Freitag: 1 Petrus 1,13-16
Samstag: 1 Petrus 1,17-21
Sonntag: Psalm 136
Montag: 1 Petrus 1,22-25
Dienstag: 1 Petrus 2,1-10
Mittwoch: 1 Petrus 2,11-17
Donnerstag: 1 Petrus 2,18-25

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Ansprechzeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Ansprechzeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Alle Pfarrbüros in unserer Seel-
sorgeeinheit sind zu den ge-
wohnten Zeiten per Telefon oder 
E-Mail erreichbar. Kontaktdaten 
siehe rechts.

Pfarrämter / 
Pfarrsekretariate
Zu den gewohnten 
Zeiten erreichbar

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee – Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee
Gesamtherstellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag Gerhard Reisch mann
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach
Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf 
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchenanzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee in gedruckter 
Form nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern oder beim Redaktionsbüro Reisch mann e.K. (Tel. 
07564 / 30 68 07; Mail: margit.reischmann@t-online.de) melden. Man kann den Wunsch, nicht beliefert zu 
werden, auch am Briefkasten zum Ausdruck bringen.
In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers zur Mitnahme aus. 

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird gleichzeitig mit Erscheinen in gedruckter Form auch auf der Homepage 
der Seelsorgeeinheit (www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de) veröffentlicht. Man kann ihn auch als News-
letter beziehen. Und man kann sich den KA auch aufs Handy schicken lassen. Wer das möchte, gehe folgen-
dermaßen vor: Man speichere die Nummer +49 176 32370404 (Webmaster der Seelsorgeeinheit) unter dem 
Namen Kirchenanzeiger ab und sende dann eine Nachricht per WhatsApp mit dem Stichwort „Start“. Dann 
bekommt man bereits am Vorabend des Erscheinungstages – in der Regel also am Mittwochabend – den 
neuen KA aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht das Stichwort „Stop“.

Derzeit nur interne Angebote (in den Reha-Kliniken), keine öffentlichen 
Veranstaltungen.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Be-
tha-Platz 9, Tel. 990 91-14
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-
Platz 9, Tel. 990 91-13
stefan.werner@drs.de

800 € für Misereor
Der Weltladen Bad Waldsee hat 
in den zwei Wochen vor Ostern 
sein gesamtes Osterschokolade-
angebot zugunsten von Misereor 
verkauft. Da das traditionelle Fas-
tenessen ausfallen musste, woll-
ten die Mitarbeiterinnen Misereor 
trotzdem eine Spende zukommen 
lassen. Also gab es Schokolade 
statt Eintopf. Die Kunden haben 
das Angebot begeistert angenom-
men und am Dienstag vor Ostern 
war sämtliche Osterschokolade 
ausverkauft. Viele Kunden haben 
deutlich mehr als den regulären 
Preis für ihren Einkauf bezahlt. Vie-
len Dank! Am Ende waren 758,80 € 
in der Misereorkasse. Der Vorstand 
der AG Eine Welt hat beschlossen, 
den Betrag aus der Vereinskasse 
aufzurunden und 800 € an Misere-
or überwiesen. Auch dafür ein herz-
liches Vergelt‘s Gott.  Christa Göbel

WELTLADEN


